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RnzeigMtt zur taibaclier Zeitung M . W .
Samstag den 2. Ottobn 1886.

Kundmachung.
>nc>ch, ^ ^ - V l , »ir. 121, wird öffentlich

^ I a h r H « v o n " " ' ^ ber Geschworne

l ! l . " ' M m m ^ ?' v l t o b e r 1886
! 3 aust e w^en E^,dit, ^ jedermanns Ein<
2 " " d c " ' lmd dass es jeden, freisteht,
'Men. ' ^ 6nst Elnsprnch dagegen zu

^ ̂  ^ ' " i t 3 3 , ^" f? Geschwornen sind nach
l, l,) ^ " k " Geschcs befreit:

"'s i i H V " ' ' ""chc das 60. Lebensjahr
rm, ^) die N " " ' haben, ' " r immer;

?!!, "Nd V K " ^er Landtasse, des Reichs-

^ w c h w N . ' " ' " ' ' " " Dienste stehenden,
D " " ihrtt V ' N " l P^sonen während der

'"'s'lchtung. ^"berufung znr militärischen

! i?^> l . 'd i / ' ' ' la'srrlichen Hofdienste stehenden
! »b"l- und N " ' ^ ' " Personen nnd Lehrer,
V 3 ' '"sofern, ? ° ^ / ' " '" ' " " " ' die Apo
3 ? " m i ' ' . d'e Unentbehrlichleit dichr
so.?""dl'-No,'.'" ^ " " f e wn dem Amts- oder

^ ' 3 a h r - ^ bestätw wird. filr das

der an ihn ergan^enen
N " °d?r ' l / ' " " ^^unierichtsfteriode als
Va ^ h " t . i)i«V^'^""^qeschworner qenü^c-

°"erjc,h',^ zum Schlnsse des nächstf^enden

? ^ t n b ^ M a g i s t r a t La ib ach am LSsten

^ 9 8 ^ ^
^ Nr. 4253.

. dir ss'71 " / " " Grundbuchcö für

H ^ n d ? ^ ° M nebst den berichiinten Ver.
«U>l'''°Wen ?7^'"l<en, den Copien der
</"°N"nen,, ,n ^ .^" "ber die Erhebungen
3H""nenE'sH"°^llen beim Gerichte znr
d" V?s <^N"^ ' ' egen , und dass «r den
^ ^ l ' b b ^ " ° ^ u u g , , , ^ „ ^^ Äichtiqlrit
^'bui,g„^» "hoben werden sollten, weilere

'^3 <^^ltober 1886
Ml« ^ 'e 1?, °'lct werden.
w V ^ G wo"??''« der nach 8 .18 des
bleil , ""'Nl G°n ^ ^ " ' ' ' Pnuatfordernna.en
^era ,'. we,.n d "^n.chse.nlagen lan.l nn.er^
" " 'b ^der b e / r . ? " ^ ' " ' ^ ' 'wch vor der

i ^ichli b a n d e n Grnndl'nchseinlassen

^ ^ b ^ M e r . c h t i«admannsdorf, a.n

I —

Wichtig für Brust- und
Lungenleidende!

I Unontbohrlich für nn Husten,
Hciserkeli, Vt'rM'hh'iniuinr, Katurrli
und Kcuclihubtfii Leidende, für solch o.
wolcho cino roiiio und luuto Stiinmo er-
halten habon wollen, für ScrophulöRO,
Rhachitischo, Schwächliche, Bleichsüch-
tige und Ulutiirrao ist dor (4015)

krainische

SPÄlpenkräiitersafte
W * versetzt mit unterphosphorig--p*

mr saurem Kalk und Eisen.-p«
Eigenes Erzeugnis. Preis 5(5 kr

Zu haben in der

•Apotheke Trnköczy
nehm dein Kutliliaiuw in Laibach.

*0~ T&ellchtr Poitvemnit. Ikfl

Die halbe

Parterre-Loge
Nr. 8 ist für die geraden Tage der
heurigen Theatersaison zu vergeben.

Auskunft in Kleinmayr & Bamhergg
Buchhandlung. (3996) 3-2"

Halbgeselchte (3790) 3.3

Krainer W t t
vorzüglicher Qualität empfiehlt

M.Urbas, Petersstrasse Nr. 34.
m^> Auswärtige Bestellungen werden gegen
Nachnahme prompt und bestens effecluierl.

Kaiser-, Märzen-
und Bockbier

I aus der Brauerei Gebrüder Xosler 1
1 oiupfioiüt. (Mm) :•}() 1

1 in KisUn mit 25 und 50 Flaschen j

A. Mayer*
i FlaschenbierhandluDg in Laibach. |

Wie

Culmbacher Bockbier
aus der Brauerei der Geh r ü d e r K o s l e r
empfiehlt (3938) 3 - 2

A . M a y e r s Flaschenbierhandlung.
Mehrere

junge Hunde
echt Karster Rasse sind zu

verkaufen: (3886)3-3
Hradetzkydorf Nr. 8 (Villa Mally).

Täglich frische

H i t e - Pasteten
in (3976) 11-2

Undolf Kirttsch'
Conditorei und Caf6.

Geschüttelte

Most-Aepfel
jeder Sorte, gross und klein, werden in
grösserem Quantum gekauft

Lieferung bei allen Stationen von Lai-
bach bis Tarvis.

Offerte wo möglich per Waggonladungen.
KinkJiufer werden aufgenommen.

Alois Mayer
8937) 2-2 SchiHchka bei Laibach.

Wer SchlagfluflB furchtet
oder bcrcitB d»von betroffen würd«, oder »n Cun^eBtioneu,
Scbwindul, IjtLtimungen, Hclilafloiigkeit, resp. an krank-
haften XerveiiraetUnden leidot, wolle die Broschüre
Ueber SchlagfluBS-Vorbeugung und Hoiluug", 6. Aufl.,

vom Verfasser, ehem. Landw. - Bataillouiurzt K m.
Wei iB tnann in Vilahofen, Bayern, koitenloi und
franco beziehen. (48) 36—24

Julius Springer
Römerstadt (Mähren)

Leinwand-, Bettzeug-, Kleideneng-, Zwillich- nnd
Damastwaren-Erzenger (3670) 10-10

versendet gegen Nachnahme:
1 Stück Hausleinwand, 29 Ellen lug . sl. 4,—
1 » appretierte Stuhlleinwand » 4.60
1 » prima Garnleinwand. . . » 6,50
1 » Bettzeug (Canevas), 30 EllenUng > 5,75
1 > Kleidezeug-Barchent. . . » 6,—
rohe u. gebleichte Handtücher per

Dutzend »2,50
Damasttücher u. Servietten ei» M«\ > 2,20
Muster und Preiscourant gratis und franco.

W a ß s e r d i o h t e ( 3 0 4 6 ) ^

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Südbahn
Laibach, Wienerstrass» Nr. 15-

Feinster Wabenhonig
a Kilo 60 kr. bei

Oroslav Doleneo
Theatergasse in Laibaeh. — Von 1 Kilo
aufwärts Pos!Versendung gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages per
Postanweisung. (3792) 20-6

(1775) 30-23 Prämiiert von den Weltausstellungen:
London 18fi2, Paris 1867, Wien 1873, Pari» 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
Concert-, Salon- und Stutzflügel

,.li IM nil in o8 aus dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,
W IVilh. Mnyer lii Wien, von H 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl.550, fl. Ü00 bis fl. 650.

Clävioro nndoror Firmen von sl. 280 bis fl. »50. Pianiuos von fl. 850 bis fl. 600.

Clavier-Yerschleiss und Leih - Anstalt VOD Ä. Thierfelder, Wien, VII., Borggasse 71.

J. W. Strecker. 1
(Joldene Medaille. Triest 188U.

Zeige hieinit ergebenst an, dass ich ein grösseres Assortiment der neuesten J

Herbst- und Winterartikel ;
besonders Ueberzieher, leichte und warme Winter-Paletots, vorzügliche i
englische Hosen, am Lager habe und selbe zu billigsten Preisen anfertige. |

Auch weiden alle in die Tuchbranche einschlagenden Damenartikel 1
modern oonfeotloniert. Achtungsvoll Obiger« J

_ . . _ t v i <* ft- - —u— VV^
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Bade-Anstalt „Hotel Elefant".
Das Bad ist neu und allen Anforderungen der Neuzeit entsprechend hergerichtet

worden. Es umfasst: Dampf-, Douche- und Wannenbäder in Porzellan-, Stein- und Holz-
wannen und ein Schwimmbassin; ferner Moor-, Fichtennadel- und Halleiner Salzbäder.
:— Die Badeanstalt ist im Sommer von 6 Uhr und im Winter von 7 Uhr früh bis 8 Uhr
abends dem p. t. Publicum geöffnet. Es werden auf Wunsch auch Bäder ausserhalb
der Anstalt besorgt. (3581) f>

Datnpf- und Douchebad sammt Schwimmbassin sind geöffnet t äg l i ch für H e r r e n :
Von 6 Uhr bis 1 Uhr mittags und von 5 bis 8 Uhr abends.

Für Damen ist täglich offen das Schwimmbassin und Douchebad von 1 bis
B Uhr nachmittags, hingegen das Dampfbad Dienstag und Freitag von 1 bis 3 Uhr.

Pferde-Verkauf.
Wegen Uebersiedlung in die Stadt sind zwei Paar elegante

Wagenpferde, vollkommen fehlerfrei, verlässlich und eingefahren,
zu verkaufen, und zwar: zwei Braune, 15 Faust 2 Zoll hoch,
6 Jahre alt; zwei Eisenschimmel, 15 Faust 1 Zoll hoch, 7 und
8 Jahre alt. Nähere Auskunft ertheilt der Gastwirt Herr P e t r a n
in Seebach , Station Lees-Veldes. (3913) e—3

I>» d^ ^ - :« ^ l Ä^ ^ ,
^> l - « 3 "c2> «)

M- DITMAR
k. k. Ipr. Lampen-Fabrik in Wien

_ > M — - B
C m P f i e h l t

 mmn F.briö...

Petroleum-Tisch- u. Hänge-Lampen
in 80lide8ter und geschmackvollster Ausführung

zu billigsten Fabriksprelsen.
Sonnenbrenner und Gigant-Sonnenbrenner

von unübertrof fener Leuchtkraft .
8^"" Zur Beachtung: ~W)

Mit grower Reclame w«rden nnt«r dan verschiedensten pomphaft klinKondon Namen Petrolonm-Lampfln und Lampen- r-<
Brenner angepriesen, welche in dar Begel koinen oder einen nor Hehr geringan praktischen Worth haben. Unter I
Hinweis daranf, dass jeder FortBchritt im BolenchtunK*wesen von mir seit jeher auf das AufmurktmiMte »erfolgt und o
das wirklich Gute dem Pabliknm in s o l i d e r und b i l l i g e r Ausführung zugeführt wird. 8-i Vcnondors horTorgohoben, 1-1
a u s das Interesse des kaufenden Publikum» bei einer altrenommirton und bokiirintnn Kjrma gowiss am best«n

gewahrt erscheint. ,—-.
„ O H m a r o L a m p e n " sind an obigem Fabrlkazclchcn kenntlich und in meinen Niederlagen in Wien, itudupcHt, Sj
Pra»;, Lembenr, Trlest, Berlin, München, Mailand und Warnchan, nowio in allen roriomuiirton Lampen- &

Oeschäften xu lialicn «2,

I
I Das erste Brflnner Tuch-, Mannsactnr-1 Cürrentwaareii-Exporthaus Filip Ticho,

Schwertgass» 1 BBtlNK u. Herreagaase 13,
m m ̂ p ^ pa H versendet gegen Nachnahme:

I I n • I cj+A-N-PfV-N 3.10 bis 3.20 Meter lang, aus
I I I • • ö Ly~JJJL*zŽj bestem Material, für einen com-
I I I • • • pleten Winter-Männeranzug fl. 4.50, fl. 7.—}

mß W • I fl. 9.— etc etc.
I I I U m Kleiderstoffe 10 Kr. Cachemir st. 4.- I ^ S
I I • • • • L ^fl 10 Htr. LodeD fl. 5 .— j loo % breit.

mS W I H ! • IW 10 Mtr. Modebifehent fl. 3.50 J 6 ° % hnA'

H M | | J% Leinwand 1 Stück 29 Ellen . . . fl. 4.60

M | | m " Shirting 1 stUck 30 Ellen . . • fl. 4.50
•I | | % Gradol 1 Stllck 30 Ellen . . . fl. 6.50
IM • • m m Kintr>vobr % breit 1 Stück 30 Ellen . . . fl. 6.60
f^ ^0 ^0 Kmnhur^c.r Oxford 1 Stück 20'/, Ellen . O. 5.—
^ Prelgblätter nnd Mmter ans Verlangen gratl«.

i! | = M P ^=> ü '

t j CO ^ . ,2

Wien, Hotel Kaiserin Elisabeth
^ ^ in nächster Nähe des Stefanaplatzes.
T i D U r ? h ?eUei1 P r a c h t b a u ' KärntneratrasHe Nr. », berlentcnil vergrössert. - ^ |

Elegante Appartements von 5 fl. aufwärts. — 100 Zimmer von 1 fl. angefangen.
A,,f w i n ' -i. Lesezimmer ~ Telephon — Bäder. (32!)3) 10-8
ÄUI wunsch Urnnibus von und zu allen Bahnhöfen — Pension nach Uebcreinkommon.
EiBenba" W • u r a " 1 sranzösische und Wiener Küche. —Verkauf von vorzüglichen Yöslauer

6 - einen. P_ Heger , Kigenthiimer.
(3922-2) Nr. 0088

^ .Erinneruna
^i.z> 3!ü ^ ̂ "''lsgerichtc Adelsberg
w.rd den unbekannten Rechtsnachfolger.»
der Francisca Pent» von NadanjesVw
hicmtt crutncrt. dass der in der Erecn^
tionssachc der Bank -Slavija. in Laibach
gegen Josef Penko von Nadanjesclo Äir 1
pelo. 10 fl. 84 kr.ergangene Feilbietllnas-
bescheid uum 23. Apri l 1886, Z. 2748
dem denselben bestellten Cnrawr nci ^
lum Herrn Dr. Pitanne in Adelsberg
zllgestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Angnst 1886.

(3979—3) Nr. 7123.

Bekanntmachung
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Andreas Högler von Altlag,
Nlin unbekannt wo in Amerika abwesend,
hiemit erinnert, dass der in Sachen des
Mathias Schauer von Weißenstein gegen
ihn ,)(!,<). 150 f l . s. A. erflussenc Tablilar-
bcscheid Z. 4972 dem diesem nnter einem
anfgestcllten Cnrator nsi a«?.!ul» Herrn
Florian Towic von Gottschee zugestellt
wurde.

^ 5/ ^ ^^«rksg-richt Oottschee, am
20. August 188li,

(3955—3) Nr. 15 581.

Betanntmachung.
Vom k. k. sta'dt.-deleg. Bezirksgerichte

i!aibach wird den nnbekamüen Erben nnd
Nechtsllachfolgern des geweseuen land-
schafllicheil Beamten Hermann Toman
in Laibach lneniit bekaunt gea/oen, dass
der diesgerichtliche Bescheid vom 2ten
September 188k, Z. 15581, womit die
executive Pfändung der Rechte, welche
dem Verlasse des Herrn Hermann Toman
gegen den «Ersten allgemeinen Beamten-
verein der österreichischen Monarchie in
Wieu» aus der Lcbcusversichevimgs-Po-
lizze Nr. 56625 per 1000 fl. nnd gcgeu
die Versicheruugsbank «Slavija» in Prag
aus der Lebensversichcrnngspolizze ddto.
30. Oktober 1882, Z. 4.^959, I I . , per
800 fl. zustehen, unbeschadet wohlerwor-
bener Rechte dritter, bewilligt wurde, dem
nnter einem bestellten Curator !>d :u?,l,um
Dr. Mnnda zllgestellt worden ist.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach,
anl 2. September l 88<>.

Obst- und Wein-Pressen
von 30 fl. aufwärts liefert als Specialität

AugUSt Kolb, Wien, II., Untere Donaustrasse Nr. 39.
Illustrierte Kalalogo über lundvvirl.sc.hafllif.he Maschinen, Pumpen etc. gratis un ,

IVanco. — Reelle Agenten und Wiederverkäufe!" gesucht. (394-0) ' ^

a""° 1O7»- , ^ t x l \ ^ '

A * ^ f c \ ^ V < V ^ X ** fo i r ion holläodiBclifla

^ • Ä * v f ^ ^ LIQUBÜBBN.
î̂ r̂  5^ WEEN,

^ Zar Bflquumlichkoit des p. t. Publiouuii sind dlo Llqueuro culi* ft"01

bei don bukamiteu r»nomrnierten Firmen tu haben.

(3926-3) Nr. 6520-

Dritte eiec. FeilbictlB
Vom k. k. Bezirksgerichte Ad'lsb^

wird bekannt gemacht: , ^
Es werde in der Exeentionssache

Marianna Marelj von Ncverkc l " "
Herrn Dr. Den in Adelsberg) llH,
Äuton Marclj von Neverke bel " ^
losem Verstreichen der zweiten Fe i l e t "H ,
Tagsatzung zn der mit dem dics!1"H,
lichen Bescheide vom 27. M ' ^ "
Z. 3553, auf den

8. Ok tober 1 8 8 « ^
angeordneten drltten execntlven ^ ' ,„
tllng der Realität Urb.-Nr. 8 »" ^
Anszng Nr. 1551 mit dem AnhaM
obigen Bescheides geschritten. ^ 6

Adelsberg am 4. September i v ° >
^ 3 0 2 5 ^ 3 ) ^ l r . 652l'

Dritte ezec. Feilbietuch
Vom k. k. Bezirksgerichte M!5" '

wird bekannt gktnacht: . ., d>i'
Es werde i l l der Execiltiousl'i" ^ ^

Filialkirchenuorstchllng vou Kcn ̂  ,̂
Herrn Dr. Dell in' Adel^bn^) ' z,,,
Josef Koutclj vuli Kal bei f" '^^^^
Verstreiche»! der zweiten F^llm'l»",^,^^>„
satzung zu der wit dem dieMrim ^
Bescheide vom 26. März 1886. .5 "
auf den

8. Oktober 1 6 8 6 , ^
a,igeordueten dritteu exeeutive» ̂ ^ 7 ^
dee Realität Urb.-Nr. 77, ld!. ^ , ^ „
Nailuach, mit den, Anhange dcS '
Bescheides geschritten. . a A

Adelsberg am 4. September 1°
?3769-2s Nr. 7 ^ '

Ncucsliche
Nealitate<l-Versteigenl'i^

Vom k. k. Bezirksgerichte Loltsch j<
mit Bezilg anf das Edict voin ^ ' ' ̂ ,,-
1886, Z .3309 , kundgemacht' °" ^ "
Vornahme der mit dem M'sapu.. ^,.
17. Apri l 1886, Z .3309, b e w ' " ^
ob nicht erfolgter Verständig""« > . ^ , „ '
licher Interessenten jedoch 'licht vm.!̂  ^,„
mcnen exccntiven Ver''teigerl»><1 ^.. jlib
FrieorickMislej von I luterpl .""»" ' ^^lit
gehöngel,, ailf 550 sl. gesch"^' '" M!-
Gruudbllchseinlage Nr. 39 der ^ " ^ ^ n
gculeinde Unterplanina du '" „fde"
Termine mit dem vorigen Auha»^

14. O k t o b e r ,
13. November und
16. Dezember 1 ^ , s t i > ' ^

vormittags 11 Uhr, hiergenchts
worden stnd. ^ <..ssimlä"^

Gleichzeitig wird dcr Tab " ^ „ t
gerin He"na Hlko ans Pl« ' "̂  g,b-
llnbekamlten Allfenthalteö, bl'tan ^ ^ t ä '
dass für fie Herr Karl P n P P l s ^ , ^
zum Curator - . ! ^ ' m n > l n u /
qung des Fcilbietnngs-Bcschul"
wurde. . ^ , ,.„ ^i'l'"

K.k. Bezirksgericht Lmtsch.
August 1886.
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Ächcren Verdlrnst
bî t H e kapital und Nisico

l?N'o,tt " ' i " ^no»„,n,>,ei. Pester ' ^ „ n ^ . « reellen !
'"lb<c> I,s,,','^.''"' '"!^ dem Vc> lause geseylich e>-
^'e,,,,,h ' " ' / ' ^ " : Staatölose n„d Ncme» ge.,cn
si»d » i u » ^ ^ / i ^ " s l . n w.l len, V r i c i i l in ln , sslciftc

.ê .l> di« 500 ü. ü7^7
" '^ 'u "ndicur,,.

l ' ^ " t t V . ^ . » ' " . " ^ ' " ' " °" "c ?ld»,inis!ration der

Anerkennung.
^"ÄiGm^' ' ' ." '^"pl l i "Nc't . H^rn P. n.eine.l

da ei »>ich von

Inw l? ^ ' " M^entranlheit, worail ich 12
""W> 'n.'s^ ^ l ^ H''fc bereit hat. Durch
P,iib "l"«"l Gebranch der mir wn Herrn
llcsl^l^^",^>'lUl>r l'iu ich umi wieder her-
N"uul!>iV>, !,n ' ^ "U'l»c hanslichen Aroeüen in
^» ^ , ̂ . ' ^ c'""d"' ""richten lann. Nxch
vttf.M, , '̂s," ̂ lf.ihrlln.irn lann icl, diefes beil^
blsteis ',,..> / ! " " ^ u ' " ' Kranll,eit Ueidendm

"W'hll'n. ^2>) :;—2

, Antu» Mcntschel, Lel.zelter.

H ^ ° " m Nöhmen, 21.1. «4.

Echtheit der Unterschrift benrlnndet.

^ (^.«.) Daö Vür^erineislermnt,

'̂ lchü u „ « ^ ' ^ ^ ^ " ' " ' st'Nll' Broschüre,
^ M ^ . "" ' "^ 'U'N der Cnr dient, wird
^ la iw, ! , ,? " "« ^ " ><> lr. den Patienten auf

.̂ ^ " l l lu.ytidc (Holstein),

Briinner Stoffe
H o k f l l v c i"e" c I c»i f l n l c n

" ^ • o d e r W ' ^ e r - A n z u g

um V W 0 °1'* fc'nflcr

"'» H- 10,5» ait« nslciKhiflov

Jiljtrr 4Jrl)afimillf
L? 1 . 0 0 N« f""r ^ m > fir lUWmrrrürfc vx. Wider

»l«»ni«nn » r r ̂ o(tn s lrt,itnl|mc bic

Si«gel-lmhof
& ' " > f o u P S ; , ^ 1 - , 6 ' ^ rlli>icv ~*Snna 'sil*"rn

- lUrc Sam,, » • «ct*"i«rtvo(tc Vlii«fiilmtnfl fouue

S"Vb«f«t boh *?*""«*« l'«f».inh<Wi«fcit ter,

Ö l » « ! ? « A " S'"fla' -1CIicfcvt tvivb' "Ilf

, J. GUGL8

Ai erstes österr.

^ E t a b l i s s e m e n t
*m„Ujft

n'!> Hoher Markt Nr. 9
" l i t M('!!n°, 7 n c t - K1"Kol und Stutzflügel

»>oUo 7
 ia"l>latt« von II. 2C0-4.r»(i,

"auli ain!'1'';6' l l n ( l Stut/HU«ol, krcuzRliiti«,
"• 320 - '!'nk a n i B ( i l l ( ' '" System «.'haut, von

n"«o 7o,.t :, ° ' CM««) « «
K'H'ÄC'H K i U m l ! n i N l i "»l i>cl io l ' innii ios tnit

Ofli)iinlt enril'1">™> von il. 280 -ÜOO,

... llil>i>«<vunC,V F 1 ° K e l ' «tutzflÜKol uml I'ia-

"ü«el vnn i i U l l d °V|O0t. F l l l g e l und S t u t / -
J'llr l H 0 ~ 1 6 0 ,

Snilll!M'b'nmV!1",tr " l l d ««"»tnbRltlKkcit .1,T
k J ° '" '»ton *• 1 H H "" 1 0 I l t «••knustPii l iMtru-

^ ^ ^ ^ ^ ^ w r r r.jiihriKn nc.hri stl i'.-lif ( i i i r i in l io .

Mftrt * ! 3»«ntc« unb bcv Wxu t>on

fcJ%tiis-Miiiiä-Esseiiz
SJ>;„J?! l lUoi' t 1S7H Pari«)

? . i i r S k e m.b & 2 C f l c " i l b ( r u ( M f r u r t J r t i i ( <

*e«tllRr- ( ®(l)l lc t,i l l ° r U U b " ' ^ t c m

gflsclie Munaseise „Puritas".
U||««miitrt b« as1,^ u»S,b«»c«t«ftc (Seit.

Hn^ i V Ä *«'« einer ̂ ofc

Lehrjunge
wird sofort bei einem Bild-

hauer aufgenommen.
Adresse in der Administration dieser

Zeitung. (35)74) 3—2

NIEDERLÄNDISCH-AMERIKANISCHE
DAMPFSCHIFFAHRTS-GESELLSCHAFT.

ConceHHloniert von dor k. k. ifNter-
rcichiHclicii IloKicvniiK-

D I R E C T B " wöchentliche Fahrt
mit 1. CliiBSO I'ostdainjjsi'r.

ROTTERDAM v r i.rvyr \ T i \ l ) 1{

AMSTERDAM -1> Ü W " 1 U l i ü
Abfahrt f i t - i ^ ^ , Billigste

Samstags. R ^ A I I S Preise.

Rascheste p ~ - « ^ \ Vorzügliche

Beförderung. ' Verpfleüung.

1., a. und It. ClasH«. incliiHivo aller SclijfTuiituiiHilirii.
Nilhoro Au»knii|'t über PHRBIIBO und Kracliton

r'rllinilt did IHl-cction i" l{(>ttcrilaill, rli« NU--
i l c i l . -Ai i i cr ik . Diiiiiitrscliiiriilirts-fioscIlHcliiif't,
IX., KolOWrittring; in W i r n , Kawio der I l iuipl-
AKCiit . l o s c l StfiiHnei1, HalinstniHKc 2K in
Innsbruck.

/<^-7jNx Huf fdit mit tiitscr 5t1)iiijiiiiirkf. \

(r^^ir\\ Professor Dr. Liebor'ü

v ^ ^ Nerven-Kraft-Elixir'
jur bslitentbcit, rabienten int^ firficvcn .ticitintn alter,
fclbfl bev (jovtitärtijiftcit N c r v c i i l c i d c i i , lufpnbcv«
Y ever, bie burrt> Oitflcurvcrirriiiiacn cnlftslitbcn.
'Daiicrube .^cilun.i nllcv Sc l iw i i chczuHtände , I
HlsiichsiK-ht, AiiKNlKcI'iihlc. lü ipf lc idcn , Migräne,
|[ciy.kli)|)fcn, Mngcnlnidcii , Vcnluuun'gfllx;-
st'.li\v(Tilcn e t c

Iiiifl N o r v r n - K r s t f t - K l i x i r , nit« ben ebelfUn
•^fliUijcn aller r> äücMtlicile, und) ben neuesten (Sr^
foliniiiflen bev ined. ifüiffcnfrtnift, non einer 9(iitori- I
tat erftcit SHititfle« jiifnmmcitfliKVt, bietet somit nmJ)
Me Volle (tyiivantic für iüefeiiiflimfl t»l*iflrr Veiten.
•JIITcS y(ä()cic besagt biifl jcber iVlslfitic lu'ilifaeiihe
'iirciitär. 1'roiH 1/2 Kl. » .W. 11.2.--, «stnzfi l'l. ri.W.
II. it.50, gegen (iinfenburifl ober Wnetnislfyme. —

Haupt-Depsit: M.Schulz, Hannover,
| Schillerstr. Depot: I

Eiifccl-Apotlicke, Laibach.
Apotheker Fr. Scholz. Villaoh.
Api,theker AdovicWh, Triest, Via

Fiirnoto. (l.r>7()) 2(3-21 ;

Snl vsitor-A potlicke, Agram.
1 Engel-Apolhoko, Wien, Am Hof.

A|M>tlH'kc,,zuin Isold. Ill ber'S Salzburg.
Studt - Apotln'kc „zur Miidonna",

i Eozon.

Htti npttreiTer

500000 Lire in Gold
und viele Nebentreffer sind am

IV* 2. November I. •!. ^ßH
zu gewinnen auf

Italienische

Rothe Kreuz-Lose
(vom italien. Staate garantiert).

•Tölirlicli 4 Kielmii^eii.
m^* Bezugscheine darauf in monatlichen Theilzahlun-
gen in der bis jetzt blos vom gefertigten Bankhause
dem p. t. Publicum ^bolcnon Weise, denirl, dass hei Ankauf
von inindeslens H Stücken die Original Lose schon während
der Einzahlung successive ausgefolgt werden. ""^9
I S t in I6monatl. Raten ä fl. I

o iß A fl Q mit Buoooss. Auafolgung naoh der 6.,

O ,1 v I O » n a "• ° H- und 16. Rate

4 |C Q fl A mit sucoeuB. Ausfolg-nng: naoh der 6.,

„ „ ID „ V **• " • ̂  10., 14. und 16. Rate

e |C A fl K mit sucooBB. AuBfolgunj naoh der 4.,

0 „ „ IO » » <*• »• *J 7., u., 14. und 16. Rate

etc. eto.
Dio geselzliclie Stcinpolgebür ist separat zu entrichten. Die Partei ge-

niosst sclion nach Erlag der ersten Theilzahlung das alleinige Spielrecht.

Ehetisf» werden Auftrüge auf alle anderen Gattungen Lose in monatlichen

Theilzahlun^en bestens (»ffectuiert.. (3893) 3—2

Die bei mir dem Gesetze gemäss erliegenden Original-Lose stehen jeder-

zeit, don p. t. Parteien behufs Einsichtnahme zur Verfügung.

Ziehungslisten werden nach jeder Ziehung gratis per Post zugesendet.

Ueslellungen aus der Provinz werden schnellstens erledigt. — Geldsendungen

am besten durch Postanweisung.

£T. Benedict
Bank- und Commissionsgeschäft, Wien, I., Lugeck I.

«5P> -M CL>

u i |

co ^ S
t/i

Pferde-Decken
drap und grau , mit 2
Morduren, 191 cm lan^,

130 cm breit,
1 Stück fl. I 50.

Fiaker-Decken
gelb, aus feiner Wolle,

1 Stück fi. 2,50.

"Wiixter-

Bett-Decken
aus rothem Houge, ele-
gant abgesteppt, mit
feiner l]auinwolle ge-
siitlerl, complet lang

und breit,

1 Stück fl. li.

Hausleinwaiifl
für Wüsche vorzüglich

geeignet, */4 breit, com-

plet 2M Meter,

1 Stück fl. 4,20.

Damast-Mi
aufBettüberzügü, lEI le

l)reit, vorzügliche Qua-

lität,

1 SlilcK (23 Meter) l. 5,50.

Prossnitzer Barchent
' / 4 breit, in blauer,
brauner und weisser

Farbe

I Stück (23 Meter) fl. 5,

in lürkischrotherFarbe

I Stück (23 Meter) fl. 6.

Frottier-Handtücher
complet gross

(J Stück fl. 1 50.

Seiden-Staub-Tücher
Y, im Quadrat,

6 Stück 75 kr.

Schnurl - Barchent
beste Qualität.

I Stück (23 Meter) fl. 6.

Pique - Barchent
beste Qualität

1 ßtüok fl. 6.

Eine Partie

Scbafwoll- Loden
für Frauenkleider,
drap, braun und grau,

10 Meter fl. 3.

Niohtoonvenlerende» wird ohne Anstand zurückgenommen und das Oeld f ranoo^etournler t^

W a m c h m w ^ Wien, Smttre Zollamtsftraße 9.
T ^ ^ " ^ ., . «..!>>^el ncacn Geldeinsrnduna o!cr per Nacl>n,ihme

470 Vt2. Norrsul ie^äen^^»^^
ln-l'ine. Ha!t.weit>-. per «sliicl s>, >,5u. pe> Duzend sl, l«,50, ^ " " ^ ' ' " ' «

ici ^ i n j ä ^ n , eine >ral»e z!!!,!!!s!,ck>>ei, I, Quali tät per ̂ > u " >'- ̂ ' '
N, Duali tät per Sliict !!, >/><>, Per ' In tend sl, >l!,5,<>

200 Vt2. va.lusu-Vln.oIit<)oi-ssts ",">. W>'"
l c l ' r >.'»« und l c r ganzen i 'ängc nach m i t echten Cchweizer ^ " " " " ^ , ' , ^
ättcn l'öchst >'!cgant au« , , . s ta t te , ! e.n Prachls lücl slir ,cd. ^ a m c , per ̂ . i m

f l , , 5,0, yer T u h e u b sl, ><!.s>^! a»t< seinsle», C c h ! » ! , , ! ' , » ' ' " ' " ' l ' c r<^»!N !>, ̂ .>"^

250 Vt2. va.luou-vutbrröoks HniX"arche'",,
pc> ENicf sl, ',«!»! " " ^ s"»s!e!„ e. »,Iischcn Filz, clcganl !'Nt> ,l in ausgcpuy ,
P,v 6 !Ü l l sl, >,75>, ^ . ^ —

500 Vt2. v^uisusoliul^eu N̂ Hrä̂ ^̂ ^
!chö»e,u Ä>,svl>>), !"> ̂ l V " ^ < u " ^

1000 Vt2. I.bwtüolior ^d? '^n, '3 :c^^
l'lel iiir d»c> n,ös!«e Vel! , V< I^eit, ^ Et. i t t f l , i,s>„. per ' ' " " " " " , " , . ^,

400 St. Na.us1ein^a.na^N MF'^H«^
acl 'ranch, V . l ' re i l j l , 7 />" . '.< v>ci ! f l , 5>,5.u p « S>i l< l ,

^ N t t ^ i » ^ H , » ' 5 » 1 ' « 1 ^ « ' N « » « ""6 feinsten! Damast, mit durch-
» v V ^ l 8 0 Q ß ^ N . r l 1 I l . U . r v I » willlen Vlumcu-Delsin«, beNebcnd

au« einem fl>r 12 Persl'nc» grosicn Tischtuchc imd 12 genau Passenden ssrohen
Servietten, hochfein nnegesührt, per Oarnitur »ur sl, 5».«U,

^ « ^ « » » ^ « ^ ^ « ^ » V « ^ « ^ « » « bestehend aus einem Tischtuch
«l .OU.V» 4 I » V H A » ' I ' i z » » ' « r « I » ,̂,,̂ . „ Servietten mit vcrschie-

dcnsarl'igen Nlinncn und langen Fransen, sl. 2,5« per Garnitur,

/ z /5 /5 I , , ^ V ^ ^ > » « i « » » « » '"«stc« und beste« Fabrilat, drei
V V V ^ U l b - V O I ' Q I . I I A ' V , „„t/cin halb Meter lang. sammt

Draperie nnd reichen Fransen. 1, Qualität fl. 4. I I . Qualität <l. ü.70,

l l l , Qualitäl sl, ii.l'U,

0 V V ^ , N . U l l , v ^ » V I V ^ I « sfhr dllnechast, l!» Ccntimclc: bvett.
nur sl n,»o,

2 N l » N ^ L 7 t » ^ s < » 1 > , 5 » « L l ^ « « ^ Q ^ " l l lohe Vordürcn und

^ V i » V w « . H 6 I H » . I I , N . l . U v I I v r langc^ Fransen versehen.
pvachlv^l! sllicln, p^r Dn!/,c,!t sl, ü,7l>,

3000 Vt2. SeiäsnSHvktiiolivr ̂ ^ N
in allen Farben, jede^ Stück in anderer Farbe, per Dutzend nur^sl, 9,50.

2 3 0 l ^ a i H k l i n l » ' » ^ « ^ , ' , ' » ' « » « b.'slthend au» jwci feinsten
« > » V « ' V U V 4 « I S ' U . I ' I « , 1 . U , I ' V I » Vcltrecirn »nd einer Tisch-

decke, mit Tammlquasleu, in Farbcüinischung, herrlich auss^lührl. u>,d loftct
ver Garnitur, d.h. alle drei Nlücl zusammen, l. «; Plima-Qunlität, seht
sein. sl, «,üo.

, . ,.. 5 . . ^._ »<i,v>iu<«!e!!t»ng dc« '"etrancO cssectmelt werden, sind ,u vichten an das l»»nl) < '

GzronkHÜl «2VN «l«Nl^»0NIL«
M " U"> den ,,,',Vcsle<lern nde« ^„s^traue!, »>' / "7 . "ünd Landeebcamten Nvcr nusdriiellichen Wu. ch auch ohne Nachnahme

bescher. Gut» und Fabnledirectoren, Proscssoren, höheren S t a a l » ^ » ^ « ^ " ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ > ^ « » » ^ > ^ «
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GUT ^ HEIL!
Heute ^toeiicl

im Casino

Erösinniitts - KneiDfi.
Beginn 9 Uhr. (4009)

Allen Freisten mÄ Bekannte»,
von denen ich nicht Gelegenheit hatte, mich
persönlich zu verabschieden, ein (4010)

herzl. Lebewohl!
F__B. Iggel.

Ein Mann
von 23 Jahren, Untergymnasiast, militärfrei,
beider Landessprachen mächtig, der beim
Bezirksgerichte und als Comptoirist in einem
grossen Brantweingeschäfte thätig war, bittet
um Stelle in einer Gerichts-, Advocaturs-oder
Notariats - Kanzlei. Adresse unter «Dienst-j
eifrig 1000» an die Administration dieser
Zeitung. (4004)

Zur Ertheilung von |

Zither - Unter rich t
nach Wiener Stimmung und der auf Grund-
lage der musik-wissenschaftlichen Principien
festgesetzten Normalbesaitung empfiehlt sich

M. Foreg-g ( 3 9 7 5 > 6 - 2

Dentsoher Platz Nr. 7, i n . Stook. i

J. C. Juvančič in Schischka
v e r k a u f t (4011)

Lagerfässer
4 Stüok zu 30 Eimer, 5 Stüok zu
AO Eimer und 3 Stüok zu 120 Eimer.

Ausgezeichnete, echte

Krainer Würste
aus reinem Schweinefleisch, pr. Stück 20 kr.,
und vorzügliche (3898) 3—2

Bratwürstel
pr. Stück 10 kr., sind stets vorräthig bei
Barbara Kopač, Fleischhauerin,

Petersdamm Nr. 47.

Terno der Wiener
Ziehung,

in der am 18. d. M., haben wir Ternos ge-
macht, und zwar auf die Zahlen 11 23 87.
Nur der richtigen und umsichtigen Com-
bination des berühmten Meisters Herrn
M. Gb'nci haben wir dieses unverhoffte Glück
zu danken. Tausend Dank diesem edlen
Menschen. Elise H. . . . , Wien, VII., Sieben-
sterngasse Nr. 2h. Clara Heer, Wien, Albert-
platz 8. Michael B . . . , Neulerchenfelder
Gürtel 51, u. s. w. u. s. w.

Mann wende sich nur an Herrn
M. Gönci, Bndapest, Franz - Deükgasse 3,
welcher franco und gratis seine Ternoliste
versendet. (4013)

Pferdefleischhauer-
Geschäft

in Laibach, Römerstrasse Nr. 9
r ^ l h T G , U h r f r Ü h h i s 7 U h r abends.

fert,gter bedankt sich den verehrten p t
Kunden fur das ihm bisher geschenkte Ver-
trauen und ladet alle höflichst ein, sich an
dem Einkaufe recht zahlreich betheiligen zu
wollen. (4005)2—1

Gleichzeitig gibt er bekannt, dass be-
nanntes Geschäft billig zu verkaufen oder
jränzlich abzulösen ist. Ergebener

J\ Käfer
Pferdesleischhauer.

Zwei Lelirmädciieii
a u s a n s t ä n d i g e r r a m i l i e

werden für ein Modisten-Geschäft
sofort aufgenommen.

Solche, welche in diesem Fache schon
in Verwendung standen und im Nähen ge-
übt sind, werden bevorzugt. (;59P>(>) 4—2

Auskunft ertheilt die Administration der
«Laibacher Zeitung».

Zur Herbstsaison.
Die Spitzen-, Miefler- n. Flecfcpntzerei

am Rain Nr. 2 in L a i b a o h
empfiehlt sich zur schönsten und billigsten
Reinigung und Pressung aller Gattungen
von Stoffen. Auswärtige Aufträge werden
p o r t o f r e i effectuiert. (3967) »—2

Garantiert allerfeinsten, echten, aus un-
serer Gegend weit und breit bekannten, sehr
beliebten (3932) 4—3

Wachholder
(Brinjevec) sowie

Schwarzbeer - Brantweiti
(Borovničar)

bewährtestes Mittel gegen die Ruhr, ver-
sendet billig in beliebigen Quantitäten

«f. JST. R a n t
Billiohgraz bei Laibaoh.

Das bedeutende (S*97)<J-«

Bettfedern-Lager
H a r r y Unna in Altona bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht, unter 10 Pfund) gute, neue
B e t t f e d e r n für 36 kr. das Pfund,
v o r z ü g l i c h g u t e Sor te 75 kr.,

p r i m a H a l b d a u n e n nur 1 fl.,
p r i m a G a n z d a u n e n nur 1 fl. 50 kr.
Verpackung zum Kostenprcis. — Hei
Abnahme von 50 Pfund 5 Procent

Rabatt. — Umtausch gestattet. |
i

Gffenes Schreiben
an die hochverehrte

p. t. Damenwelt!
Ich habe es mir zur Aufgabe ge«

stellt, dem Hutarti lel eine arößere Auf«
merlsamteit z»t widmen, und habe zu
diesem Zwecke die Leiterin meiner Da«
menhnt-Abtheiluna auf längere I e i t in
einer der größten und maslgebcndsten
Dameuhntfabrilen zu Wieu beschäftigen
und die Herbst« und Wintermode in all
ihren Details auf das gründlichste be-
obachten und studiere« lassen. Ich bin
dadurch i n die angenehme Lage versetzt,
auhcr complet aufgeputzte» fertigen
Hüten, von welchen ich einige hundert
Stück Prachtvoll sortiert auf Lager be.
»ommen habe, auch Hüte vou der feinsten
bis zur billigste», Sorte auf das ge»
schmackvollste selbst zu coufectiouieren,
und nehme ich Gestellungen i n meiner
Abtheilung für Damenhüle am neu«
erbaute« Fra»«zens»Quai entgegen.

Ich mache die hochverehrten Hamen
aufmerksam, dass ich die feinsten Hüte
zu den bescheidensten festgesetzte» Preisen
billigst Herstelleu lau», weil ich das Nla
teriale, als Hutmodestoffe, Näuder, Fe-
dern, Nlnmeu, Formen lc., sehr bill ig in
Händen habe und darin stets größere
Quantitäten auf Lager halte. (3«5«)4 3

Ich stelle daher an die hochverehrte»
Hamen das höfliche Ersuche», mich i»
meinem bestrebe» möglichst zu uuter«
stütze», «»ein Atelier zu besuche» und
sich von den Vortheilen zu überzeugen.
Hochachtungsvoll

Heinrich Kendn.
Laibach im September I«tt<t.

Clayier- n.Harffloniuin-Etalilisseinßni
sowie Lfi f-Artl l \

Franz Nemetschke & Sohn,
k. k. Hof- tä? Lieferanten

W I E N , I., B ä o k e r s t r a s « « 7>

BADEN, Bahngaase 2 3 . P ^ —

Ittustrirte Zeitschrift für die
H deulsllze Famitie. g

^ Monatlich 2 reich illuslrirle Hcfle. Z
s Jedes heft nur 7,<»Pfss.^ »ft «r. i i .W. «

^ 70 CtS.
Musterhafte Ausstattung. Fesselnde Unterhaltuncislectüre. Inter«
essanle A>,fsä^ aus allen Gebieten der Literatur' Umist ».Wissen-
schaft. Nur Originalbciträssc der besten und beliebtesten Schriftsteller ^
und Küustlcr. — Jedes hcft drei besondere «unstbellaaen, ^
wovun eine Llchtdl'ilckreftvudlictiou von hl'ruurragrndcn! Werthe. ^

Das erste Hest ist erschicucu uud wird zur Ausicht frei ins ^
Haus sselicfcvt. ilotiellen von W. Vtrger, W. Itüsen u. s. w. U. s. w.

,.Iorinde". Lme neue Novelle von ßrnst Eckstein.
— Abonnements bei allen Buchhandlungen und Postanstalten. »«

Heu- u. Strohpressen.
Heu- und Strohpresse für

Pferdebetrieb,
stabil u. auf Fahrrädern, mit noch grösserer

Leistung als die Heu-Handpresse.

Hfl» » t t f

Patent-Heupresse Jiir Handbetrieb K i t S t ä * ! 1 1 ' ' ! e l v
senior alle Gattungen landwirtsohaftliohe Maschinen, wie: Hand-»J^*reble''
Dampfdreschmasohinen, Locomobllon, Putzmühlen, Trieur»,' iTliö^M-
Pflüge, Säemaschinen, Sohollenbreoher, Sohrotmühlen, * gescV
Häcksler, Rübensohneider e tc etc, liefert in anerkannt ausgezeichneter t

lr:it. und zu billigen Preisen . ößsöl

die k. k. priv. landw. Maschinenfabrik und EisengieS

Hofherr & Schrantz, wie>, x.. ai«*««"**
= = Prospecte gratis und franco. ===== iilllllÜ!!!!!''

i i i i i i i i i i i i i i i i i i M i i i i i i i i i n n i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i ! i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i f i i i i M i i i i i i i i i i i i i i i i i N i i i n i i i i i i i i i i i i i i i l l l l l l l l i l I J l l l U i > ^ ^

Hotel-Anzeige. |
Ich beehre mich, hiermit einem hohen Adel und geehrten p. ^ .l. piili' i

die ergebenste Anzeige zu machen, dass ich vom heuligen Tage ah ( «
rung des )

Hotels Ries „zur Stadt Tnestf ^ ]
auf hiesigem Platze zurückgelegt habe und die Leitung des nunmehr i
Eigenthum übergegangenen j

^Hotels Florians
d.aselbst übernehme. . jlfi„ Ade i

A u s ( l i e s e m A n l a s s e f ü h l e ich m i c h l ief v e r p f l i c h t e t , < l s i l M j n ) e i " c : , \
und dem ]>. I. l'ublicum für das gütige Vertrauen, welches mir WJ'l '^(osi^ )
Thätigkeit im «Hotel Ries» in ausgezeichneter Weise zutheil wunle, .
zu danken. . d s t S |,isl'c1' j

In diesem Vertrauen und in der Hoffnung, dass man •"" j
bewiesene Wohlwollen nicht entziehen werde, habe ich das i

Hotel Florian l t l < j
übernommen und will stets bemüht sein, dasselbe durch neue k' ^ jed^ ,
vorzügliche Küclie und (ietriinkn bei streng solidem Gebaren ^ t | | ' (, '/• }
Hichtung bin auf eine den heutigen Anforderungen entsprech(1|K j
bringen. Hochachlungsvoilsl. L 4

Johann Eggk&r>) i
Oraz am 1. Oktober 1H8«. A#4s*jtä

Druck und «ei lag von J g . von Kleinmayr ck Fed. Namberg.


